
•

fläche bietet sich an, diesen Ort ökologisch zu gestalten, wie zum
Beispiel durch Aufstellung von Wildbienennisthilfen oder auch das
Anbringen von Nistkästen, Blühstreifen und das Pflanzen von
bienenfreundlichen Stauden.
Es geht bei diesem Projekt nicht nur um die Umgestaltung einer
kleine Fläche vor dem Spritzenhaus. Dieses könnte man rela�v
schnell und leich�er�g durch geschickte Hände erledigen, die es
im Heimatverein Blasheim reichlich gibt. Uns kommt es mehr auf
die Öffentlichkeitsarbeit an, Bewohner im Dorf zum Nachdenken
anzuregen, ein Dorf in Zukun� zu entwickeln, dass nicht nur aus
Scho�ergärten, gestriegelten Rasenflächen und Plas�kzäunen
besteht.
Eine hohe Vielfäl�gkeit der Vegeta�on und der Tierwelt wird das
Dorf der Zukun� sein.
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Auch im Dorf Blasheim gibt es viele Gärten und Umfelder von
Häusern die umwel�eindlich sind. Viele Scho�ergärtern,
Plas�kzäune und möglichst ein gestriegelter, kurzer Rasen
spiegeln das Umfeld der Siedlungshäuser und sogar der
alteingesessenen Höfe wieder.
Unser Projekt soll die Leute aufwecken und zum Umdenken
anregen. Das jetzige Grundstück des Heimathauses beseht aus
einer kahlen Rasenfläche und bietet kaum ökologischen Raum
für Insekten und Vögel.
Dabei bietet der kleine Platz Möglichkeiten dieses gemeinsam
zu ändern und ökologisch zu gestalten.
Zum Beispiel fließt ein kleiner Bach, derMühlenbach, am Rande
des Grundstücks.
Eine Integra�on des Baches und die angrenzende kleine Rasen-
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Eine kleine Fläche des gemeinsamen Grundstückes soll

zusammen mit Erwachsenen und Kindern ökologisch

gestaltet werden. Diese Ak�on soll alle im Dorf zum

Nachdenken anregen, um Scho�ergärten, hohe

Plas�kzäune, Roboter gemähte Rasenflächen, also ein

insektenfeindliches Umfeld zu vermeiden.
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